
 

 

 

 

 

 

 02.09.2019 

10.00 – 18.00 Uhr 

 

S138 (HF, Hauptgebäude, 

3.Etage, Gronewaldstraße 

2, 50931 Köln) 

Basismodul & 

Erweiterungsmodul 

 

Lehren und Lernen 

 

Handschrift-Training 

8 Arbeitseinheiten 

 

Die Teilnehmer*innen: 

 können gut lesbare Beiträge und Ergebnisse in der Lehre dokumentieren 

 können verschiedene Möglichkeiten der handschriftlichen Mitschrift in Lehre und in 

Sprechstunden einsetzen 

 

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte das Anmeldesystem auf unserer Website. Unter folgendem Link können Sie sich anmelden 
https://www.zhd-workshops.uni-koeln.de/login_neu.php  
Kontakt: Zentrum für Hochschuldidaktik, Gronewaldstraße 2, 50931 Köln  
0221 47014621324 zhd-anmeldung@uni-koeln.de 

Eva-Maria Schumacher: Diplom-Pädagogin, Supervisorin, Lehrtraininerin und Lehrcoach (DVNLP), 

Großgruppenmoderatorin, seit 1994 im Bereich der Personalentwicklung und Hochschuldidaktik 

tätig; 2002 Gründung von constructif. 

; 2002  
 

Seit 1994 im Bereich der Personalentwicklung und Hochschuldidaktik tätig (u.a. Arbeitsstelle für 

Hochschuldidaktik der TU Braunschweig, hdw-nrw Hochschuldidaktisches Netzwerk der Fachhochschulen. 

2002 Gründung von constructif. 

 

Die Teilnahmegebühr in Höhe von 100 € wird für Lehrende und wiss. Nachwuchs der Universität zu Köln von 

den Dekanaten der jeweiligen Fakultät übernommen. Ausführliche Informationen zu Kosten und 

Bedingungen der Teilnahme finden Sie ebenfalls im Internet auf der Website des ZHD. Bei Rückfragen zum 

Programm stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

Beim didaktischen Schreiben etwa im Rahmen einer Moderation in der Lehrveranstaltung oder bei 

der Beratung Studierender, haben Lehrende u.a. die Aufgabe Beiträge zu visualisieren und 

Ergebnisse zu dokumentieren.  

Wollen Sie dies handschriftlich tun, ist es wichtig, eine gut lesbare Handschrift zu haben.  

 

In diesem Workshop werden die eigene Handschrift und verschiedene Schriftarten trainiert, um an 

Tafel, Flipchart, Whiteboard oder am Tablet ein gut strukturiertes  und damit lernförderliches 

Tafelbild zu ermöglichen. 

 


